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Wochenblall.Aichacher

Für Gott, König und Vaterland.

22. Dezember 1844.Sonntag.
No 51.

Schmeichte nie, denn es erniedrigt dich, und verführt dich zum Lügen.

(Die Vichsalzpreise betr.)Auszug aus dem Intelligenzblatte der k.

bayer. Regierung von Oberbatern
Im Namen Sr. Majestät des Königs

Nro. 52.
von Bahern.

An sämmtliche Polizei-Behörden von
Durch Verfügung der kgl. General-Vergwerks-

Oberbayern.

und Salinen-Administration wurden die Viehsalzpreise
(Die Entrichtung von Caudemien bei ArrondirungsLänschen betr.

vom 17. v. Mis- angefangen, bis auf weiters bei

Im Namen Sr. Majestät des Königi
nachstehenden Aemtern per Sentner festgesetzt, wie folgt:

von Bahern.
1) bei dem Salzamte Paßau auf . -1 fl. 46 kr.,

Es ist der unterfertigten Stelle beschwerende An-
2) „ der Factorie Bodemais auf 2, 12,

zeige darüber zugekommen, daß von einzelnen Stif-

3) „ dem Hauptsalzamte Neichenhall 1„ 6,tungs-Verwaltungen die in staatswirthschaftlicher Be-

4) „ der Oberfactorie Burghausen auf 1„ 12"ziebung so wichtigen Güter-Urrondirungen dadurch

vereitelt werden, daß die genannten Verwaltungen " dem Hauptsalzamte Berchtesgaden1"—"

auch von solchen Grundtäuschen Caudemien fordern. Dieses wirt hiemit zur öffentlchen Kenntniß ge-
welche zum Zwecke der Urrondirung stattfinden.

bracht.
Da die Verordnung der churfürstlichen Landes-

München, den 9. Dezember 1844.
Direction von Bahern vom 11. März 1805 (Negie-

rungsblatt S. 410) die Erhebung von Laudemien in Königliche Regierung von Oberbayern.

solchen Fällen als unstatthaft bezeichnet, diese Ver-
Kammer des Innern.

ordnung noch fortwährend Giltigkeit behauptet, wie

aus der höchsten Ministerial-Entschließung vom 20ten v. Hörmann, Präsident.

März 1833 Ziffer 2 (Döllingers Verordnung-Samm-
v. Spruner.

lung, Dand 14. Theil 2, Seite 248) hervorgebt, und

nach der Regierungs-Ausschreibung vom 14. Juni v.
Bekanntmachung.

Js. (Intelligenzblatt Seite 820) auch von Seite des

An den Magistrat der Stadt Aichach, undAllerhöchsten Aerars in dem Falle von Gründetäu-

schen bei Güter-Arrondirungen kein Eaudemium er-
sämmtliche Lokatpolizei-Behörden.

hoben wird, so werden hiemit sämmtliche Polizei-Be-

(Die in Niederösterreich ausgebrochene Kinderpest betr.)hörden von Oberbayern angewiesen, die in ihrem Be-

zirke befindlichen Stiftungs-Verwaltungen über die Das durch höchste Entschließung des kgl. Mini-

Unstatthaftigkeit der Erhebung von Laudemien bei
steriums des Innern vom 2ten Nov. f. Js. verfügte

Gutsarrondirungstäuschen gehörig zu belehren.
Verbot der Einfuhr von Hornrich, Schafen und

München, den 5. Dezember 1844.
Schweinen, dann von Wolle, Borsten, rohen Häuten,

Königliche Regierung von Oberbayern. Klauen und unausgelassenen Talge aus Mähren und

Kammer des Innern. Niederösterreich dann der weiter zurückliegenden Pro-

v. Börmann, Präsident. sbinzen des österreichischen Kaiserstaates ist durch wei-

v. Sprunner. tere höchste Entschliessung des kgl. Ministeriums des
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Innern vom 29. v. Mis. dahin modificirt, daß die frichte unbekannte mit legalen Leumunds- und Ver-

Einfuhr von Schaafwolle aus Niederösterreich und mögenszeugnissen, eingeladen werden.

Ungarn unter der Bedingung gestattet worden, daß Dieses Anwesen besteht:

dieselbe in Säcken oder Ballen sorgfältig verpackt, I. Sub Lit. A. aus Wohnhaus, Hs. Nro. 30.

Und zur Durchfuhr oder zur unmittelbaren Verwen- Stall und Stadel unter einem Dache, Backofen und

dung in bayerischen Fabriken bestimmt ist. Hofraum per o Tagw. 09 Dezm.

Nicht minder wurde auf den Grund einer höch- o 33 i Garten

sten Entschliessung des k. Ministeriums des Innern 38 „ Maibergader11

vom 6. d. Mts. durch eine hohe Verfügung der kgl. ﻿50 „ Zanglbergacker.

Regierung von Oberbahern Kammer des Innern vom
„, 90 „ Oberes-Zanklackert.

9. d. M. gestattet, daß der Eintrieb von Klauenthie- 57 „ Auackerl.o"

ren, dann die Einfuhr von Borsten, rohen Häuten, o „ 10 „ Dedung.

Klauen und ausgelassenen Talge aus Niederösterreich

Summa 2 Tagw. 67 Dezimalen, freistiftig zur
und Oberösterreich unter folgenden Voraussetzungen

Gutsherrschaft Blumenthal.
zugelassen wird.

II. Sub. Lit. B. o Tagw. 04 Dez. Krautbeet, eigen.
1. das Eintreiben der Klauen-Thiere aus den übrigen

III. Sub. Lit C. 2 Tagw. 27 Deg. Kohlstattholz
Gegenden Oesterreichs nach Bayern wird nur dann

E3 „ 09 „ Osterholz
zugelassen, wenn durch obrigkeitliche Zeugnisse nach-

„ 18 „ Rohlstattholzacer
gewiesen ist, daß

Summa 5 Tagm. 54 Deym., eigen.der nach Zahl, Gattung, Farbe und sonstigen Ab-

IV. Sub. Lit. D. o Tagw. 40 Deg. Sachenackerzeichen einzeln gehörig beschriebenen Thiere und

Gegenden kommen, wo zur Zeit ihres Abganger o" 92 „ Anwiese

ein vollkommen befriedigender Gesundheitszustand
Summa 1 Tagw. 32 Degm. freistiftig zur Kirche

unter dem Vieh geherrscht hat, und
Klingen. Der Zuschlag hängt von der Genehmigung

b. daß diese Thiere auf dem Transporte eine ange-
der Erbeinteressenten ab.

steckte oder auch nur verdächtige Gegend nicht be-
Die auf dem Anwesen ruhenden Casten, so wie

rührt haben;
die Raufsbedingnisse werden am Versteigerungstage.

2. daß das Einbringen von Rindshänten selbst aus
bekannt gegeben werden.

unverdächtigten Gegenden Oesterreichs nur gestattet

Aichach, den 10. Dezember 1844.
werde, wenn dieselben völlig hart und ausgetrock-

net sind, so wie die Einfuhr von Hörnern nur Gräflich von Jugger'sches Patrimonial-Gericht

dann, wenn sie von den Stirnzapfen und häuti- Blumenthal.

gen Anhängen befreit sind.

Müller, Patrimonialrichter.
Aichach, den 16. Dezember 1844.

Königliches Landgericht Aichach.
Bevölkerungs-Anzeige.

Wimmer.

In der Pfarrkirche zu Aichach wurden gekauft.

im Jahre 1844.Bekanntmachung.

(Schluß.)
Auf Antrag der Erben des am 22. Oktober l. J.

Ottober.kinderlos verstorbenen Gütlerswiltwers Andreas Kopt

11. Theresta Geisler, Maurerstochter von Aichach.
von Klingen wird dessen hinterlassenes sogenannten

15. Unonymus Huber, Maurerssohn v. da.
Moserschuster-Gütl daselbst an

19. Ugatha Cesti, Weberstochter v. Oberschneitbach.
Donnerstag den 2. Jänner 1845.

19. Joh. Baptist Höß, Schuhmacherssohn v. Aichac.

Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
19. Josepha Völkl, Maurerstochter v. da.

im Orte Klingen öffentlich versteigert, wozu besitz-
2a. Viktoria Schwaiger, Bauerstochter v. Wöresbach.

und zahlungssähige Kaufslustge, und war dem Ge- 24. Thekla Martin, Glaserstochter v. Aichach.
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25. Maria Anna Maier, Sailerstochter v. Aichach. Juni.

30. Benedikt Stadlmaier, Schuhmacherssohn v. Ober- 4. Joseph Heinrich, Bauer in Oberschneitbach mit

wittelsbach.
Johanna Marquard, Bauerstochter von Ecknach-

30. Ignaz Zehler, Strohhutmacherssohn v. Aichach. Joseph Wanner, Bauer in Algertshausen mit

1 unehelicher Knabe. Katharina Mair, Bauerstochter v. Pfaffenhofen.

Joh. Nepom. Breitsameter, Taglöhner in AichachNovember.

mit Theresia Wanner, Gütlerstochter p. Haunsw.
2. Viktoria Brietsamer, Zimmermannstochter von

Jakob Obweser, Söldner in Untergriesbach mit
Unterwittelsbach.

Monika Wagenknecht, Gütlerstochter v. Schiltbg.
3. Negina Frohnwieser, Zimmermannstochter von

25. Unt. Krug, Gütler in Oberschneitbach mit Fran-
Richach.

giska Dangl, Bauerstochter von Sainbach.
Margaretha Scheiber, Schneidermeisterstochter v.

September.Uichach.

9. Ignatz Natzegg, Todnergeselle v. Untergriesbach11. Andreas Strobl, Wagnerssohn v. Oberschneitbach.

(zur Zeit in Uichach) mit Katharina Ablasmayr,﻿12. Joseph Bock, Nothgerbersgesellen-Tochter von

Taglöhnerstochter v. Mündling (Donauwörth).Uichach.

24. Joseph Schmid, Bäcker in Aichach mit Maria14. Tav. Kolbinger, Gütlerssohn v. Unterwittelsbach.

Anna Mann, Bäckerstochter v. Aindling.
14. Katharina Schneid, Weberstochter v. Aichach.

Ottober.
30. Stephan Kram, Gütlerstochter v. Unterwittesb.

﻿21. Lorenz Naßl, Häusler und Zimmergeselle in Ober-

schneitbach mit Anna M. Gail, Gütlerstochter
Getraut wurden in der Pfarrei Aichach.

von Oberschneitbach.

Jänner. 29. Georg Heinrich, Gütler in Oberschneitbach mit

Anna M. Jakob, Bauerstochter von Allmering2. Simon Schalk, Taglöhner von Untergriesbach,
(Nebling).

mit Maria Anna Muisinger Müllerstochter von

November.der Oberperksmühle (Pfarrei Ostertshausen.)

19. Joseph Moser, Hausbesitzer in UnterschneilbachFranz Scheiber, Schneidermeister in Aichach, mit

mit Guphrofina Ebner, Bauerstochter von Un-Kresgentia Hermann, Taglöhnerstochter v. Schro-

terschneitbach.benhausen.

Februar.

13. Karl Wagle, Weinwirth in Aichach, mit Theresia-
Lotto.

Pfaffel, Müllerstochter v. Ingolstadt.

Bei der Ziehung in Regensburger am 19. Deg.
13. Raspar Bayerl, Zimmermann in Unterwittels-

L J. kamen folgende Nummern zum Vorschein:bach mit Anna Maria Kramer, Gütlerstochter v.

Unterwittelsbach. 6 43 18 79 28.

19. Joh. Bapt. 3ott, Schuhmacher in Unterwiltels-
Die 1050ste Ziehung wird den 21. Jäner und inzwi-

bach, mit Maria Anna Jung, Schuhmachers-

schen die 396ste Nürnberger Ziehung den 3iten Dez.tochter von Unterwittelsbach.

und den 9ten Jäner die 1437ste Münchner Ziehung.April.

vorsich gehen.
9. Joseph Neitberger, Taglöhner in Oberwiltelsbach

mit Anna M. Gudres, Häuslerstachter v. Peu-

tenhausen (Pfarrei Weilach.)
Auflösung der Charade in Nro, 50.

16. Anton Gut, Gürtler in Aichach mit Kresgenz.
Zeitung.

Neithmair, Milchmannstochter v. München.

Mai.

Joseph Christoph Nauter, Lodner in Aichach mit

Anna M. Spannagel, Glockengießerstochter von

Landsberg.

Joh. Stöcklhuber, königl. Landgerichts Assessor in

Gräfenberg mit Katharina Koppold, Borten-

macherstochter v. Aichach.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 21. Dezember 1844.

Gegen die lehte
Durchschnittspr. pr. Schäffel.Schrannenstand. Schranne ist der

Ganzer Grlös.Frucht- Mittelpreis
Hieran / Im Restom Ganzen mindestermittlererhöchster gefallen. I gestiegen.Sorten. vorhanden (vertauit. (gerlieben.

N. 1N. 14r.II.1. 147.gäftel.

1379112Waizen
1807151167Korn
1663173178Gerste

—1318293 41471295Haber

6165 30d732 1715Summa.

Aichacher Viktualien-Preise.

Ntr. 101
Mehl, vr. Dreibiger.Roth. (3nr. (shrit.V1oBrod.Ntr. 101.Fteisch, pr. Bund.

Cemmelmehl1 Halbtreuger SemmelSchlenfeisch

Schönmehl.1 Kreuzer Semmel.Rindfteisch

Nachmehl.1 Halbkreuzer Röggl.Schweinfteisch

Roggenmeht1 Kreuzer Röggl.Kalbfeisch

1 Pfo. MoggenkrodHalbbatzen LaibSchaffteisch

1 Dazen Laib

Sonitige Venalien.Bier. Dr. Miaas.

1 Pfd. Kerzen, gegosseneVom Ganter 1 Maaß Milch.
Semmerbier, Shentpreis gezogene1 Pfd. Butter

SätzSchmalzVom Ganter 1"
Winterbier

Stüc GierSeife 3Schentpreis

Friedberger Viktualien-Preise.

I. 1tr. 101.Wreht, pr. Bieling.1Div. (torh./Anr.Sleisch, pr. Dinne. Brod.Nr.161.

1521-Feines MundmehlOchfenftelsch 1 Halbtrenger Semmel

Semmelmebl1 Kreuzer SemmelKindfteisch

38Geringeres Mehl.1 Halbkreuzer Röggl.Schweinsteisch

Nachmehl1 Kreuzer Röggl.Kalbfleisch

2Backmehl1 Batzen Laib.Schaffteisch

1 Achtkreuzer Laib.

Auswärtige Schrannen-Preise.

München 21. Dej., Uugsb. 20. Dez., Schrobenh. 19. Bez., Nain 14. Deg., Wöttmes 17. Deg., Friedb. 19. Dej.

Haber.Gerste.Korn.Wayen.Feesen.
Ort der Schranne.

10en. mitt. mind. Hochst. 1mittl. smind. Hochst. 1 mittl. I mind. Hochst. mittl. 1mind.minoHoast. (mitti.

A. 1tr. 1A. 11r.A., tr. 14. str. 1d. str. A. 11r.A. 1tr. 1A. 1tr.1. 1tr. 1A. ser. N. 1tr.. 14

4425/101612/25/12 22/11/44/1015316138(15/46/14/49113152.München
438 4259/33612/35/12/13110 52/10/21613/101315/2414Augsburg-

928 428 41109/40/10.15/14/14) 6/12/13/12/101.Schrobenhaufen
332920 323 4695711/3314—12,52/12) 5/12/22/12.Rain

429 4112413314,1512,58 12,14,12,23 11)17110,26/10 2, 9,40Pöttmes.

4481 41231 4)6.63 sl4245)—114184 713148 13/27/13) 61 8/40 8151 3151021Friedberg

Nrummet/Roggenstr.1 Haberstr.BeuFihtenBirten 1 JohrenBuhen
Ort.

pr. Zentner.pr. Klafter.

12München

181 54 51653 ungoburg 7) 4212 l 30 [l 10.

Verantwortlicher Redattenr: Thomas Müller.

2


